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Editorial 1

Vereinsvorstände Verantwortungsträger
(Arbeitstiere oder Fussmatten)?
Verantwortung übernehmen - Verantwortung tragen
Im grossen und ganzen:
März, die Zeit der Generalversammlungen, Revisionen, Rechnungsab-
nahmen, Jubiläumsfeierlichkeiten, Wahlen nicht nur in der Wirtschaft,
nein, auch bei Vereinen und Verbänden. Es ist dies immer der Zeitpunkt

für einen Rückblick und einige Überlegun-

gen - speziell dann, wenn man die Verant-

wortung weitergeben darf, wie ich an dieser
Stelle! Täglich ärgern sich Vereins- und Ver-
bandspräsidenten über Anschuldigungen
und Kritiken von vermeindlichen Besserwis-

sern und Alleskönnern. Gelegentlich zwei-
feit der eine oder andere, ob er sein Mandat
noch richtig erfülle und seine Verantwor-

tung wahrnehme. Auch mir stellte sich
diese Frage jeweils nach der Sitzung der

Zeitungskommission. Tatsache ist: Wieder
waren nur vereinzelte Zeitungsdelegierte

zur jährlichen Sitzung erschienen. Entweder haben sie und damit die
Sektionen grenzenloses Vertrauen in die vom Zeitungsausschuss gelei-
stete Arbeit, oder sie sind sich ihrer Verantwortung nicht bewusst.
immerhin handelt es sich beim Umsatz um beinahe eine Viertelmillion
Franken und gegen 10 000 Leserinnen und Leser. Der Zeitungsaus-
schuss war also erneut zur «Selbstbefriedigung» verdammt.
Mir scheint, dass oft gewählte Verantwortliche zwar alles besser wissen,
jedoch das Forum für die entsprechende Meinungsäusserung nicht nut-
zen und hinterher über die Entscheide verärgert sind. Verantwortung
wird heutzutage nicht mehr wahrgenommen, oder nur noch oberfläch-
lieh! Ein Teufelskreis?

Im kleinen:
«Ende Jahr werde ich altershalber aus der Armee entlassen, aus diesem
Grund bitte ich Sie, mich von der Mitgliederliste zu streichen, mein
Abonnement für die Zeitschrift 'Der Fourier' nicht mehr zu erneuern,
obwohl ich sie immer mit grossem Interesse...», so oder ähnlich lauten
seit einiger Zeit viele Briefe an die Redaktion, die Anzeigenverwaltung,
die Zeitungskommission oder deren Präsidenten. Etwas ratlos aber auch
wütend sammle ich diese Korrespondenz ein, um von Zeit zu Zeit mit-
tels langwieriger Telefongespräche die richtigen Adressaten herauszufin-
den. Weshalb ist ein ehemals doch so interessierter Fourier oder Quar-
tiermeister nicht im Stande, diese knappe Mitteilung an den Mutations-
führer seiner Sektion zu senden? Auch bei diesem Beispiel fehlt es an

Verantwortungsbewusstsein! Man(n) hat sich ja abgemeldet, wo ist egal!
Ich wünsche allen Vereinen, insbesondere dem Fourierverband, viele
motivierte Verantwortungsträger, die sich mit grossem Elan den Anfor-
derungen ihrer Ämter stellen und nicht als Fussmatten und Schuhabstrei-
fer für die unbefriedigten Mitglieder dienen müssen.

Four Peter Salathé
Präsident Zeitungskommission

HEUTE 52 Seiten

Feldpost ab 1995

Das Leistungsangebot der Feld-

post ändert sich ebenfalls mit der
Armee '95. Lesen Sie dazu auf

Seite 14

«Foursoft»

In Bern fand eine eindrückliche
Pressekonferenz und Übergabefei-
er der neuen Software «Foursoft»

statt, der verschiedene Persönlich-
keiten beiwohnten. Seite 16

Reise an die Ostküste der USA

Nun steht das definitive Programm
über die «Der Fourier»-Reise nach
Amerika. Interessierte Hellgrüne
sollten sich sofort anmelden. Mehr
über das Programm auf Seite 25

Rubriken

Armee '95 3

Zivilschutz-Informationen 5

Im Blickpunkt 7

Die hellgrüne Reportage 10

FOURSOFT 16

Personen 17

Hellgrüner Wettkampftag
1995 19

Alltag 22

Marktplatz 23

Verpflegungskredit
und Richtpreise 2/95 24
Aus dem Zentralvorstand 25

Medium 26
Termine 28
Blick in den Kochtopf 29
«Der Fourier»-Leser schreiben 31

OKK-lnformationen 32

Zeitgeschichte 34
«Der Fourier»-Stellenmarkt 35
Sektionsnachrichten 36

Impressum 47
Einkaufs führer 48
SFV und Sektionen 50

Der Fourier 4/95


	Vereinsvorstände = Verantwortungsträger (Arbeitstiere oder Fussmatten)?

